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301   Verordnung über die Zusammenfassung von Geschmacksmusterstreitsachen,
Kennzeichenstreitsachen und Urheberrechtsstreitsachen vom 12.08.1996

Verordnung
über die Zusammenfassung
von Geschmacksmusterstreitsachen,
Kennzeichenstreitsachen
und Urheberrechtsstreitsachen

Vom 12. August 1996 ( Fn 1)

Aufgrund des § 15 Abs. 2 Satz 1 des Geschmacksmustergesetzes vom 11. Januar 1876 (RGBl. S. 11) , zuletzt geändert
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 25. Oktober 1994 (BGBl. I S. 3082), in  Verbindung mit § 1 der Verordnung über
die Ermächtigung des Justizministeriums zum Erlaß von  Rechtsverordnungen nach § 15 Abs. 2 des
Geschmacksmustergesetzes vom 28. Juni 1988 (GV. NW. S. 321),  des § 140 Abs. 2 Satz 1 des Markengesetzes vom 25.
Oktober 1994 (BGBl. I S. 3082), geändert durch  Gesetz vom 19. Juli 1996 (BGBl. I S. 1014), in Verbindung mit § 1
der Verordnung über die  Ermächtigung des Justizministeriums  zum Erlaß von Rechtsverordnungen nach § 140 Abs. 2
des Markengesetzes vom 13. Dezember 1994 (GV. NW.  S. 1115) und des § 105 Abs. 1 und 2 des Urheberrechtsgesetzes
vom 9. September 1965 (BGBl. I S. 1273) , zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 19. Juli 1996 (BGBl.
I S. 1014), in Verbindung  mit § 2 der Verordnung über die Ermächtigung des Justizministeriums zum Erlaß von
Rechtsverordnungen  über die örtliche Zuständigkeit der ordentlichen Gerichte in Strafsachen und in
Urheberrechtsstreitsachen vom 11. Januar 1966 (GV. NW. S. 6), geändert durch Verordnung vom 23.  November 1971
(GV. NW.  S. 358), wird verordnet:

§ 1

Geschmacksmusterstreitsachen, Kennzeichenstreitsachen und die Urheberrechtsstreitsachen, für die  das Landgericht
in erster Instanz oder in der Berufungsinstanz zuständig ist, werden zugewiesen

          1. dem Landgericht Düsseldorf
          für den Oberlandesgerichtsbezirk Düsseldorf,

          2. dem Landgericht Bielefeld
          für die Landgerichtsbezirke Bielefeld, Detmold, Münster und Paderborn,

          3. dem Landgericht Bochum
          für die Landgerichtsbezirke Arnsberg, Bochum, Dortmund, Essen, Hagen und Siegen,

          4. dem Landgericht Köln
          für den Oberlandesgerichtsbezirk Köln.

§ 2

Urheberrechtsstreitsachen, die zur Zuständigkeit der Amtsgerichte gehören, werden zugewiesen

          1. dem Amtsgericht Düsseldorf
          für den Oberlandesgerichtsbezirk Düsseldorf,
          2. dem Amtsgericht Bielefeld
          für die Landgerichtsbezirke Bielefeld, Detmold, Münster und Paderborn,

          3. dem Amtsgericht Bochum
          für die Landgerichtsbezirke Arnsberg, Bochum, Dortmund, Essen, Hagen und Siegen,

          4. dem Amtsgericht Köln
          für den Oberlandesgerichtsbezirk Köln.

§ 3

(1) Für Wettbewerbsstreitsachen, die vor dem 31. Januar 1995 anhängig geworden sind, verbleibt es  bei der
bisherigen Zuständigkeit.

(2) Für Geschmacksmusterstreitsachen, Kennzeichenstreitsachen und Urheberrechtsstreitsachen, die  vor
Inkrafttreten dieser Verordnung anhängig geworden sind, verbleibt es bei der bisherigen  Zuständigkeit.

§ 4

Die Verordnung über die Zusammenfassung von Geschmacksmusterstreitsachen, Kennzeichenstreitsachen  und
Urheberrechtsstreitsachen vom 5. Januar 1995 (GV. NW. S. 38) wird aufgehoben.
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§ 5

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1997 in Kraft.

Der Justizminister
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fn 1 GV. NW. 1996 S. 348.


